
Gelungener Start eines Konzertmarathons
tag der offenen tür in der Kreismusikschule: Viele Besucher, interessante Gespräche und jede Menge Musik

Peine. Schon von Weitem
konnten die vorbeilaufenden
Leute hören: In der Peiner Gun-
zelin-Realschule an der Gunze-
linstraße hat am Samstag
scheinbar Unterricht stattge-
funden, aber offenbar nur Mu-
sik. In jedem Trakt erklangen
Melodien – gespielt von einzel-
nen verschiedenen Instrumen-
ten, gesungen oder geklatscht.
Nicht immer tonrein, aber dafür
offenbar mit sehr viel Spaß. Es
war der Tag der offenen Tür der
Kreismusikschule (KMS).

Das Kollegium um den Leiter
der Kreismusikschule, Sven
Trümper, hatte sich in diesem
Jahr ganz klassisch für die
„Schnuppervariante“ entschie-
den. Verschiedene Lehrkräfte
boten in unterschiedlichen
Räumen denGästen an, die ein-
zelnen Instrumente zu hören
und ausprobieren zu können.
Dabei lag das Hauptaugenmerk
auf den Kindern, aber natürlich
gab es keine Altersgrenze nach
oben. Die KMS, die derzeit
3.580 Lernende im Alter von
eins bis weit über 80 Jahren hat,
bildete bei diesem jährlich statt-
findenden Aktionstag ihr gan-
zes Spektrum ab.Ob dasHeran-
führen an Musik im Musikgar-
ten, diemusikalische Früherzie-
hung, das Lernen verschiedener
Instrumente oder das gemein-
same Musizieren in den En-
sembles – die Besucher konnten
sich alles angucken und vor al-
lem auch anhören. Zum Ange-
bot zählen auch Gesangsunter-
richt und auch ein Chorange-
bot.

So erkundeten vor allem Kin-
der mit ihren Eltern, ausgestat-
tet mit Laufzetteln, die Schule
und probierten aus, hörten zu,
staunten und trauten sich, selbst
Hand anzulegen. So,wie der sie-
benjährige Eric, der bei Bassist
OwenLanger, dieE-Gitarre aus-
probierte und dabei glücklich
lächelte. „Echte Bassisten legen
den Daumen so drauf “, erklärte
ihm Langer und natürlich pro-
bierte Eric dies sofort. Ein biss-
chen müsse seine Hand wohl
nochwachsen, stellte er fest. En-
ja Mücke, ebenfalls sieben Jahre
alt, hat schon ein bisschen Inst-
rument-Erfahrung. Sie nimmt
bereits am Instrumentenkarus-
sell Ikarus teil. Mit ihren Eltern
streifte sie aber trotzdem ganz
begeistert durch die Räume. Pa-
pa Torsten, der eigentlich Gitar-
re und ein „kleines bisschen
Schlagzeug“ spielt, probierte
ganz begeistert die Posaune aus
und wurde von Lehrer Stephan
Shadikyan gelobt. Mama Tanja,
die begeisterteChorsängerin ist,
freute sich, wie Enja das Horn
spielt. Auch Horn-Lehrer Chris
Weddle bescheinigte dem quir-
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ligen Mädchen Talent. Gleich-
zeitig gefielenderGrundschüle-
rin auch die Blockflöte, Trom-
pete und die Schlagwerke. Fa-
milie Mücke muss sich also
demnächst entscheiden, für
welches Instrument Enjas Herz
am meisten schlägt und worin
sie Unterricht bekommt.

Trümper freute sich über das
große Interesse der Besucher.
„Ich bin zufrieden. Natürlich
hätten es noch mehr sein kön-
nen, aber so konnten sich die
LehrkräfteZeit für jedenEinzel-
nen nehmen. Wenn die Interes-
siertennachundnachkommen,
ist es für alle schöner“, zog er ein
durchweg positives Fazit. Der
Tag der offenen Tür bedeutete
gleichzeitig den Auftakt für
einen wahren Konzertmara-
thon. In den kommenden Wo-
chen bis zu den Sommerferien
warten 17 Konzerte auf Besu-
cher – vomklassischenKlassen-
vorspiel der Instrumente bis hin
zuden traditionellenGala-Kon-
zerten. Weitere Infos gibt es
unter https://kreismusikschul-
epeine.de im Internet.

Die Höhepunkte des Tages
bildeten sicherlich die Konzer-
te. Die Vorstellung der musika-
lischen Früherziehung war sehr
gut von den Jüngsten besucht.
Etwas mehr als 100 Zuhörer er-
freuten sich in der Friedenskir-
che am Orchesterkonzert der
Streicher. Das Nachwuchsor-
chester „Streichhölzer“ und das
Kammerorchester, beide unter
Leitung vonTanaKleinschmidt,
begeisterten genauso wie das
Cello-Ensemble „Strong
Strings“ unter der Leitung von
Larissa Becker. Genauso wie
„Wellerman“ oder der „The Me-
daillon Calls“ aus Pirates of the
Caribbean von den „Streichhöl-
zer“ gefielen auch die beiden
Tangos „Jalousie“ und „Bicycle
Tango“ des Cello-Ensembles.

Natürlich besteht das Kam-
merorchester aus erfahrenen
Nachwuchsmusikern, und so
waren die anspruchsvolle „Ro-
manze für Streichorchester“ op.
42von JeanSibelius genausowie
das „Konzert für Violoncello
und Streichorchester a-moll“
vonAntonioVivaldiwunderbar

anzuhören. Beim Vivaldi-Stück
warendieZuhörerZeugeneiner
Premiere. Cellist Dean Raichert
spielte erstmals als Solist mit

dem Kammerorchester. Nach
dieser Konzertstunde bekamen
die Mitwirkenden lang anhal-
tenden Applaus. Anschließend

bot sich die Möglichkeit, Violi-
ne, Bratsche, Cello oderKontra-
bass auszuprobieren.Die drei
Lehrkräfte hatten großen Zu-
spruch, hatten doch die Kinder
gerade gehört, was mit vielem
fleißigen Üben möglich ist.

Wie Proben so ablaufen, er-
fuhren dann die sangesfreudi-
gen Besucher bei der offenen
Chorprobe undwaren auch hier
von der Atmosphäre und dem
Können beeindruckt. Rundhe-
rum ein gelungener Tag. Trüm-
per rechnet festmitweiteren zu-
künftigen Schülern, wurden
doch einige Anmeldeformulare
bereits mitgenommen. Denn
natürlich ist es das Ziel der
KMS, auch weiterhin den Spaß
an der Musik zu vermitteln.

Beim tag der offenen tür der Kreismusikschule gab es zahlreiche musikalische Vorführungen. Hier
das Nachwuchsorchester „Streichhölzer“. Foto: Grit Storz
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